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Distributor Schukat electronic beugt F,o,lgen 
des Klimawandels vor 

firmengefän de von Schukat eJearonic in Monheim . 
foto : Smukat electronic Vertriebs GmbH 

Wetterextreme wie Hitzewellen.. Starl~regen und Stürme häufen sich 
mittlerwei l1e auch in Deutschlland. Klimaveränderungen beeinflussen 
immer mehr auch die wirtschaftlichen Prozesse. rn der Planung zugrunde 
gelegte Rahmendaten verlieren ihre Gültigke1it. Betriebe müssen auch 
unter erschwerten Bed ingungen zuverlässig und störungsfre i 
funktionieren. Aus diesem Grund hat der Distributor Schukat electro11ic 
aus Monheim am Rhein, der sich auf den Vertrieb von elektronischen 
Bauelementen und Komponenten spezialis iert hat, sein Unternehmen 
auf die Folgen des Klimawandels vorbere itet. Seit der Grundsteinlegung 
des Verwalltungs- und Lagergebäudes im Jahr 2001 sowie im Zuge der 
Erweiterung auf drei Gebäudekomplexe mit insgesamt 12.000 m2 -
inklusive neu erbautem Logistikzentrum in 2018 - wurden hier im Zuge 
der Klimafolgenanpassung diverse Maßnahmen umgesetzt. 
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Maßnahmen gegen Starkregenereignisse 
Bereits die Standortauswahl in Monheim am Rhein erfolgte nach zu 
erwartenden Extremwetterereigniissen, diie statistisch nur alle 500 Jahre 
eintreten. Solche Entscheidungen sind möglich. da heute verfügbare 
Starkregen-Risikokarten immer bessere Risikoabschätzungen und damit 
auch recht präzise Planungen von Präventivmaßnahmen zulassen. Die 
Karten geben diie topographischen Verhä ltn isse eines Gebiets wieder und 
zeigen neben den Fließwegen auch die Ausdehnung unterschiedl icher 
ü berfl utu ngsereignisse an. 

Mit dem Bau einer 4500 m2 großen 
Hal le mit Gründach für das neue 
Logist1ikzentrum im Jahr 2018 wurde 
die bereits seit 2001 bestehende 
Rege nwasserbeha nd I u 11gsan lage 
(Rigo le) erneuert. Die Kombination 
aus Gründächern und Rigo len dient 
dazu. die Ka na li sation zu entlasten, 
das Rückstaurisiko für Regenwasser 
zu senken und damit die 1Gefahr von 
Schäden durch eine Überflutung des 
Firmengeländes zu minimieren. 
Um zudem das Risiko eines 
Stromausfalls durch ein kurzfristiges 
Starkregenereignis zu reduzieren, 
ließ Schukat electronic eine zweite 
Trafostation auf einem höher 
gelegenen Teil des 
Betriebsgrundstücks errichten und 
mit einer Umschalteinrichtung 
versehen. Zudem wurden die 
Eie ktrovertei I u ngen erhöht platziert. 

Bau einer Rigole zum 'Weäerschfagsmanagement. 
Foto: Sch ukat electronic Vertriebs GmbH 
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Schutzmaßnahmen vor Hitze 
Da anhaltende Hitzewellen heute eine wesentlich stärkere Be lastung 
insbesondere für die Mitarbeiter darste llen, hat sich Schukat electronic 
früh für den Einsatz von Erdwärmetauschern zur Gebäudekühlung 
entschieden. Diese senken die Temperatur in den !Innenräumen und 
erled igen dies wesentllich kl imafreund licher als etwa aktive Klimaan lagen. 
Im Winter wird außerdem Außen luft über den Erdwärmetauscher 
vorkond itiion iert., was den Energiebedarf für die Heizregister reduziert. 

Modell efner- Warm- un d KalthaHe. 
foto: Sdiukat electronfc Vertr iebs GmbH 

In den Ha llen kommt zudem ei'ne deutlich stärkere Wärmedämmung zum1 
Einsatz, als für das angestrebte Temperatu rniveau nach EN EV erforderlich 
wäre. Dies hat den Vortei l, dass es wesent lich länger dauert, bis sich die 
Hallen bei Sonnene instrahlung aufheizen. Auch d·e Wärmeverluste im 
Winter sind dadurch weiitaus geringer. Des We iteren setzte der 
Distr ibutor auf eine Auftei lung der Lagerha llen in eine Warm- und eine 
Kalthalle. Während die Warmha lle beheizt wird, erfolgt lediglich eine 
geringfügige, ind irekte Beheizung der Kalthal le mittels überströmender 
Abluft aus der Warmhalle. was zu einer Reduzierung des Energiebedarfs 
des Unternehm1ens führt. 

Die iinstall ierte Dachbegrünung auf der Halle besitzt neben ihren 
positiven .Auswirkungen auf das Ni'ederschlagsmanagement weitere 
Vorteile: Sie sorgt für die Reduzierung des Wärmeeintrags in das 
Gebäude während Hitzeperiioden und bietet zudem Insekten einen neuen 
Lebensraum. 
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Synergien mit IKrmaschutzmaßnahmen 
Durch die Umsetzung versch iedener energetischer Maßnahmen ergeben 
sich Synergien zwischen den Tei bere ichen der Klimafo lgenanpassung 
und des Kl imaschutzes. 
Da mit der fortschreitenden Umstellung auf erneuerbare Energien das 
Risiko von Schwankungen und Instabilität im öffentlichen 
Versorgungsnetz wächst hat Schukat electron ic in 2018 eine eigene 185-
kW-Peak Photovo ltaik-Dachanlage auf dem Firmendach als Ost-West­
Anllage instal liert. Diese erhöht den Ökostromantei l des Unternehmens 
und macht es 1in Bezug auf diie benötigte Energie unabhängiger. 

Auch eine 200kWh-Lilo-Batterieanlage wurde 1in den Betriebsräumen 
errichtet. Die Batteriieanlage dient dazu, die Verfügbarkeit des selbst 
erzeugten Stroms zu verstetigen und wirkt zudem stabi llisierend bei 
Schwankungen aus dem Versorgungsnetz. In einer weiteren Ausbaustufe 
soll diese auch den Betrieb von interner sensibler Infrastruktur 
netzu na bhä ngig aufrechterhalten können. 

Zur Wärmerückgewinnung kommen zudem Rotationswärmetauscher 
zum Einsatz, die rund 80 Prozent der zugefüh rten Energie regenerieren, 
ebenso wie zwei 37-k:W-Gas-Absorptions-Wärmepumpen, welche die 
Grundlast bis 6S°C bedienen. Diese erhöhen den Ante1il regenerat1iver 
Energieträger bei· der Beheizung des Betriebs und erzielen einen 
Wirkungsgrad von über 145 Prozent b1is zu einer min imalen 
Umgebungstemperatur von -7°C. 

Warum Klimafolgenanpassungen im Unternehmen? 
Starkregenereignisse können zur Beschäd igung des Betr iebsvermögens 
und der Waren sowie zur Zerstörung der erforderliichen Infrastruktur und 
damit einem erhöhten Aufwand für ein Unternehmen führen. Hitzewellen 
beeinträchtigen unter anderem die Leistungsfähigkeit, die Qua lität und 
Verfügbarkeit von Arbeitskräften. Im Sinne einer stabi len 
Leistungserbringung erwarten auch die Geschäftspartner mittlerweile 
eine standortind ividuelle Bewertung absehbarer Risiken, deren 
angemessene Begegnung und sind sogar oftmals Entscheidungskriterium 
für eine Zusammenarbe it. Gleichze1itig ist auch ein 
Distributionsunternehmen w ie Schukat electronic abhängig von 
reibungslos funktionierenden Lieferketten und damit auch von der 
Resilienz anderer Unternehmen wie Herstel ler und Zullieferer. 
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Im Zuge seiner Betriebserweiterungen umfassen die Planungen des 
Distributors deshalb bereits seit viielen Jahren Klimafolgenabschätzungen, 
mit dem Ziel Maßnahmen zu definieren, um die unm ittelbaren 
Auswirkungen von Wiitterungsextremen zu reduzieren und gleichzeitig 
aktiv zum Klimaschutz be izutragen. 

Grundsätzlich wird sich die Wirtschaft geeigneten Maßnahmen zur 
Klimafo lgenanpassung nicht entziehen können. Schukat electron ic geht 
zudem davon aus, dass Klimafolgen die Standortp lanungen zunehmend 
beeinflussen werden . Deshallb sol lte jedes Engagement in Bezug auf 
Präventivmaßnahmen bereits frühze itig in den Planungshorizont von 
Neubauten einbezogen werden. anstatt aufwendige Nachbesserungen im 
laufenden Betrieb durchzuführen. 
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